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DAS PREISGEKRÖNTE FANTASY-EPOS
VON MICHAEL MOORCOCK!

Die Chaos-Lords und der König der Schwerter sind längst tot, und es herrscht Frieden 
in den 15 Reichen. Aber nicht so für Corum, den scharlachroten Prinzen, der immer 

noch den Tod seiner einzig wahren Liebe Rhalina betrauert. Seltsame Stimmen beginnen, 
seine Träume heimzusuchen, und Corum muss erfahren, dass die Nachkommen von 

Rhalinas Volk, die Mabden, von den sieben Göttern der Vorhölle terrorisiert werden – 
das Volk der Mabden steht kurz vor der ewigen Vernichtung! Nun muss sich Corum 

auf die Suche nach dem schwarzen Stier von Crinanass begeben, wenn er auch nur den 
Hauch einer Chance auf die Rettung der Mabden haben will.

Ein weiteres Kapitel der Comic-Adaption von Michael Moorcocks Saga um Corum und 
die Legenden des ewigen Helden wird aufgeschlagen. Diesmal an Bord: der renommierte 

Autor Mark Shainblum und die sechsfach mit dem Eisner Award ausgezeichnete 
Künstlerin Jill Thompson.
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„Eine lebendig gestaltete Graphic 
Novel, die die Aufmerksamkeit 

der Leser von der ersten bis 
zur letzten Seite fesselt.“
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Adaptieren ist nicht das 
Gleiche wie schreiben. Ja, ich 
habe die Texte für „Corum: 
Der Stier und der Speer“ 

in diesem Sammelband geschrieben. 
Aber es war ehrlich gesagt eher ein 
Akt der Übertragung, oder vielleicht 
Verpflanzung, als echte Kreativität.

Und das ist völlig okay. Wenn ihr eine künst-
lerische Arbeit von einem Medium in ein 
anderes adaptiert - eine Kurzgeschichte 
in ein Drehbuch, einen Roman in eine 
Comicserie, eine Comicserie in eine TV-
Serie - ist es eure Aufgabe, das Herz der 
Geschichte mit so wenig Gewalt und 
Blutverlust wie möglich in seinen neuen 
Wirt zu verpflanzen.

Ich weiß, das ist nicht un-
bedingt eine populäre 
Meinung. Einige Auto-
ren und (besonders) 
Hollywood-Produ-
zenten scheinen 
zu glauben, es sei 
ihre Aufgabe, das 
ursprüngl iche 
Werk weit über 
das notwendige 
Maß hinaus zu 
z e r t r ü m m e r n 
und wieder aufzu-
bauen, um die Kluft 
zwischen dem einen 
künstlerischen Medium 
und dem anderen zu schlie-
ßen. Manchmal fühlt es sich an, 
als wollten sie das Werk vollständig zu 
ihrem eigenen machen, vielleicht um das 
Publikum vergessen zu lassen, dass es 
jemals einen Original-Autoren gab, und 
sie sich darüber hinweggesetzt haben, 
wie sich der ursprüngliche Autor diese 
Figuren vorgestellt hat. Das ist einfach 
nicht richtig. Das war nicht ihre Aufgabe.

Als ich Ende der 80er auf wundersame 
Weise den Auftrag erhielt, diese Comics 
zu schreiben, war ich mir sehr bewusst, 
dass es Michael Moorcocks Name war, 
der über dem Titel auf dem Cover des 
Buches stand und nicht meiner. Ich wuss-
te, Moorcocks Leser erwarteten und ver-
dienten seine Geschichten, seine Figuren, 
seine Philosophie und so viel von seinem 
Text, wie ich in angemessener Weise von 
einem Medium in das andere teleportie-
ren konnte.

Jill Thompson hatte eine noch schwie-
rigere Aufgabe als ich, denn sie musste 
Figuren, die zuvor nur in Worten und 
vor dem kollektiven, geistigen Auge von 

Moorcocks Leserschaft 
existiert hatten, eine 
Gestalt und Substanz 
verleihen. Ich denke, 

sie hat unglaubliche, fast 
poetische Arbeit geleistet, 

falls man das über bilden-
de Kunst sagen kann. 
Besonders wenn man 
den schieren Reichtum 
und die Dichte von 
Moorcocks Erzählung 
bedenkt und die vie-
len Panels, die sie mei-

netwegen auf einzelne 
Seiten stopfen musste.

Es war ein Geschenk, mit 
ihr zusammen an dieser 

Serie zu arbeiten, besonders 
zu Beginn meiner Karriere, und 

ich bin bis heute dafür dankbar.

Ich hoffe, es ist uns gelungen, Moorcocks 
Visionen in den Comic zu übertragen, 
und ich hoffe, ihr habt genauso viel Spaß, 
dieses Buch zu lesen, wie ich dabei hat-
te, es zu adaptieren. Danke, dass ihr hier 
seid.  

Mark Shainblum
Ottawa, Ontario, Kanada

März 2020  

Einleitung
 von Mark Shainblum
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Mark Shainblum – 
Skript  

Jill Thompson – 
Zeichnungen  

Ray Murtaugh – 
Farben    

Barbara Müller – 
Lettering  

Frank Neubauer –
Übersetzung

Und so starb Rhalina, 
sechsundneunzigjährig 
und immer noch schön.

Corum beweinte sie und be-
trachtete seine eigene Lebens-
erwartung von weiteren hundert 
jahrhunderten. Er neidete den 
Mabden ihre wenigen jahre. 

Die VergangenheitDie Vergangenheit 
von 

MorgenMorgen

Und sieben jahre später 
vermisste er sie immer 
noch.

Nach dem Roman 
von 

Michael Moorcock

Er begann, das 
Mabden-Volk 
zu meiden, weil 
es ihn an sie er-
innerte. Seine 
eigene Rasse, die 
Vadhagh, mied er 
ebenfalls, denn 
solange Rhalina 
lebte, hatte 
er menschliche 
Gesellschaft 
vorgezogen. 
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Und er wurde ein 
Fremder in Burg 
Erorn am Meer.

Die Vasallen 
fingen an, 
Corum zu 
fürchten.

Sie fanden 
keinen Weg, 
sich ihrem 
Herrn zu 
nähern, dem 
Prinz im 
scharlach-
roten Mantel, 
Bezwinger 
von Göttern.

Er war ein 
Prinz der 
Vadhagh und 
trauerte
um eine 
Sterbliche.

Vor der Ankunft der 
Mabden hatte es nie Geister 
in Burg Erorn gegeben.

Zuweilen dachte Corum 
an die Zukunft und machte 
Pläne hinsichtlich seines 
eigenen Schicksals. Kein Plan 
hielt länger als einen Tag.  

Die Welt hatte einen Mann des 
Friedens in einen Krieger ver-
wandelt und ihm nichts gelassen, 
wofür es sich zu kämpfen lohnt.

Doch erst als er anfing, die 
Stimmen zu hören, überkam 
ihn die Angst, seine Melancholie 
verwandele sich in Wahnsinn.
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Was wollt 
ihr?

Euch 
helfen? 

Es ist Corum, 
der Hilfe 
braucht!

Stopp! Es scheint, dass ich 
diese Stimmen schon 
einmal gehört habe. 
Erinnere ich mich an 
eine weitere inkarna-
tion? Bin ich wahr-
lich der ewige 
held?

jhary-A-Conel. 
Wo seid ihr, alter 
Freund, nun da ich 
Euren weisen Rat 

brauche? 

Und so ging es weiter. Corum unter-
nahm wilde Ausritte, um sich zu er-
schöpfen, auf dass er nicht träumte.

Meister Corum, ein 
Besucher ist ein-

getroffen!
Sein 

Name? Der 
Grund seines 

Besuchs?

Das wollte er 
nicht sagen, nur 

dass ihr wüsstet, ob 
er Freund oder 

Feind sei.
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Diese 
Symphonie …

”
ich komponierte sie zu 

Rhalinas Geburtstag.“

Dieser Be-
sucher ist ein 

Flegel. Er weckt 
Erinnerungen, 
die man lieber 
ruhen lassen 

sollte.

Vielleicht ist es kein 
Freund. womöglich Ein 

überlebender Nhadragh, 
der mich töten will?

Ho, Reisender! 
Was ist Euer 

Anliegen hier? 

ich bin ent-
täuscht, Corum. 
Habt ihr keinen

netteren Empfang 
für einen alten 
Gefährten? 
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